Gemeinderat

17. Wahlperiode

5. Sitzung vom 21. September 2001

Sitzungsbericht



(Beginn um 9 Uhr.)





Vorsitzende: Die GRe Rudolf Hundstorfer, Josefa Tomsik, Mag Heidemarie Unterreiner und Günther Reiter.

Schriftführer: Die GRe Volkmar Harwanegg, Marianne Klicka, Helga Klier, Rudolf Klucsarits, Robert Parzer, Brigitte Reinberger, Mag Thomas Reindl, Mag Heidrun Schmalenberg, Rudolf Stark, Erich VALENTIN, Kurt Wagner und Inge Zankl.

Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer eröffnet die Sitzung.

 1. Entschuldigt sind die GRe Franz Ekkamp, Michael Kreißl und Dr Monika Vana.

 2. Bgm Dr Michael Häupl äußert in einer kurzen Erklärung seine tiefe Betroffenheit über die Terroranschläge in den USA.

In weiteren Wortmeldungen bringen die Klubvorsitzenden der im Gemeinderat vertretenen Fraktionen, die GRe Mag Christoph Chorherr, Dr Matthias Tschirf, Mag Hilmar Kabas und Christian Oxonitsch, ihre Anteilnahme an den Geschehnissen in den USA zum Ausdruck.

 3. In der Fragestunde werden vom Vorsitzenden GR Rudolf Hundstorfer folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet:

1. Anfrage (PrZ 0009/GM/01�KVP) GR Mag Wolfgang Gerstl an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr:

Wie rechtfertigen Sie die Einführung einer Parkzone auf der 3. Fahrspur auf der Roßauer Lände angesichts der Tatsache, dass dies auf der wichtigen Durchzugsstraße ein erhebliches Gefahrenpotential sowohl für die fahrenden als auch für die parkplatzsuchenden Autos darstellen wird?

2. Anfrage (PrZ 0021/GM/01�KFP) GR Mag Heidemarie Unterreiner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft:

Wie schaut die Zukunft des Theaters an der Wien Ihrer Ansicht nach aus?

3. Anfrage (PrZ 0010/GM/01�KSP) GR Günther Reiter an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt:

Wie ist der Stand der strategischen Umweltprüfung (SUP) für die Wiener Abfallwirtschaft und wann werden Sie die Ergebnisse dem Gemeinderat vorlegen?

4. Anfrage (PrZ 0008/GM/01�KGR) GR Marie Ringler an den Bürgermeister: 

Dem Vernehmen nach wird in Zusammenhang mit der U2�Verlängerung im Bereich Schottenring das Lokal Flex durch den Einbau von U�Bahn Infrastruktur vollständig und auf Dauer eliminiert. Ist � falls dies zutrifft � mit dem Flex bereits über mögliche allfällige Ersatzstandorte verhandelt worden, wie dies üblicherweise der Fall ist?

5. Anfrage (PrZ 0010/GM/01�KVP) GR Dr Andreas Salcher an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft:

Welche Fakten haben Sie veranlasst, rechtliche Schritte gegen die derzeitige und frühere Leitung des Theaters in der Josefstadt in Erwägung zu ziehen?

6. Anfrage (PrZ 0020/GM/01�KFP) GR Mag Heidrun Schmalenberg an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt:

Im Zuge der Neugestaltung der Oberfläche des Albertplatzes im 8. Bezirk, sollen, den Angaben der MA 28 zufolge, alle bestehenden Bäume gefällt werden. Das widerspricht der ursprünglichen Konzeption dieses Projekts. Werden Sie sich für den Erhalt des bestehenden Baumbestandes einsetzen?

 4. Von Gemeinderatsmitgliedern des Grünen Klubs im Rathaus wurden 11, des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 8 und des Klubs der Wiener Freiheitlichen 26 schriftliche Anfragen eingebracht:

(PrZ 189/GF/01) Anfrage der GR Dr Sigrid Pilz an den Bürgermeister, betreffend finanzielle Zuwendungen an die Ludwig-Boltzmann-Gesellschaft.

(PrZ 193/GF/01) Anfrage der GR Waltraud Cecilé Cordon an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke sowie Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Felix-Mandl-Fonds.

(PrZ 194/GF/01) Anfrage der GRe Waltraud Cecilé Cordon und Dr Sigrid Pilz an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Beantwortung des Antrags "Ausbau der Pflegewohnungen im Kuratorium Wiener Pensionistenwohnhäuser" im GRA für Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport vom 5. September 2001.

(PrZ 195/GF/01) Anfrage der GR Dr Sigrid Pilz an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Pflege von Menschen ab 60 Jahren bei längerer Krankheit in Wien.

(PrZ 196/GF/01) Anfrage der GR Dr Sigrid Pilz an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend palliativmedizinische Versorgung von Patientinnen und Patienten in Wien.

(PrZ 197/GF/01) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Entsorgung alter Handy-Akkus.

(PrZ 198/GF/01) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Quecksilberemissionen aus kalorischen Kraftwerken und Müllverbrennungsanlagen.

(PrZ 199/GF/01) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Waldflächenkataster Bundesforste.

(PrZ 200/GF/01) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Grundwasserverseuchung in Liesing.

�(PrZ 201/GF/01) Anfrage der GR Waltraud Cecilé Cordon an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung sowie Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend betreute Seniorinnen- und Senioren-Wohngemeinschaften.

(PrZ 202/GF/01) Anfrage des GR David Ellensohn an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Stadterneuerungsmaßnahmen in Wien.

(PrZ 233/GF/01) Anfrage der GRe Mag Alexander Neuhuber und Robert Parzer an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend Pratermanagement.

(PrZ 234/GF/01) Anfrage der GRe Mag Alexander Neuhuber und Mag Wolfgang Gerstl an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend Verkehrsentwicklung Ostregion.

(PrZ 235/GF/01) Anfrage der GRe Mag Alexander Neuhuber und Robert Parzer an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend Garage Maria Theresien-Platz.

(PrZ 236/GF/01) Anfrage der GRe Gerhard Pfeiffer und Mag Wolfgang Gerstl an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend Parkscheine für gebührenfreies Abstellen von Kraftfahrzeugen in Kurzparkzonen.

(PrZ 237/GF/01) Anfrage der GRe Mag Alexander Neuhuber und Robert Parzer an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend Gestaltung von urbanen Plätzen.

(PrZ 238/GF/01) Anfrage der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend die Renaturierungsprojekte im Rahmen der Optimierung des Gewässerschutzes.

(PrZ 239/GF/01) Anfrage der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend eine Optimierung des Baumschutzgesetzes.

(PrZ 240/GF/01) Anfrage der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend die Vergrößerung von Abstandsflächen bei den landwirtschaftlichen Produktionsflächen Wiens.

(PrZ 208/GF/01) Anfrage der GRe Michael Kreißl und Johann Römer an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend zeitlich befristete Dienstverhältnisse im Bereich der Gemeinde Wien.

(PrZ 209/GF/01) Anfrage der GRe Rudolf Stark, Dr Wilfried Serles und Dr Helmut GÜNTHER an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Bummelzug am Wiener Adventmarkt.

(PrZ 210/GF/01) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Johann Römer und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend neue Arbeitsplätze für "Problemgruppen".

(PrZ 211/GF/01) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Johann Römer und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend das Wiener Sportstättenkonzept.

(PrZ 212/GF/01) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Johann Römer und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend die Sichtung der Strukturen des Volkshochschulwesens.

(PrZ 213/GF/01) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Johann Römer und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend den Beschluss eines Familienförderungsgesetzes.

(PrZ 214/GF/01) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Johann Römer und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend die Gründung einer gemeinderätlichen Kommission für Seniorenfragen.

(PrZ 215/GF/01) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Johann Römer und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend die Pflegeelternschaft.

(PrZ 216/GF/01) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Johann Römer und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend die Vernetzung der Beratungs- und Betreuungsdienste der Stadt Wien.

(PrZ 217/GF/01) Anfrage der GRe Johann Römer, Ing Herbert RUDOLPH und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend die "bedarfsorientierte Mindestsicherung".

(PrZ 218/GF/01) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Johann Römer und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend die Neuorganisation des Kontaktbesuchsdienstes.

(PrZ 219/GF/01) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Johann Römer und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend das Soziale Netz der Stadt Wien.

(PrZ 220/GF/01) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Johann Römer und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Qualitätssiegel für Kindergärten.

(PrZ 221/GF/01) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Johann Römer und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend die �Gründung einer Landessportschule.

(PrZ 222/GF/01) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Johann Römer und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend die Standorterhebung für Fachhochschulen.

(PrZ 223/GF/01) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Johann Römer und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend den Lehrplan zur Integration von Ausländern.

(PrZ 224/GF/01) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Johann Römer und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Entbürokratisierung des Schulwesens.

(PrZ 225/GF/01) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Johann Römer und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend die Begabungsförderung im Schul- und Vorschulbereich.

(PrZ 226/GF/01) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Mag Helmut Kowarik und Josef Wagner an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Gesundheits- und Spitalswesen sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Nachnutzung des Maria Theresien Schlössels in der Hofzeile in Wien Döbling.

(PrZ 227/GF/01) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heinz Christian Strache und Mag Heidrun Schmalenberg an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Einsatz der Wiener Rettung.

(PrZ 228/GF/01) Anfrage der GRe Dr Herbert Madejski, Heike Zheden und Ing Gunther Wolfram an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend Bebauung und Sicherheitsbestimmungen auf der "Platte" in Kaisermühlen im 22. Wiener Gemeindebezirk.

(PrZ 229/GF/01) Anfrage der GRe Kurth-Bodo Blind, Dr Herbert Madejski, Ing Gunther Wolfram und Heike Zheden an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend Projekt Zentrallager KIKA Deutschordenstraße/Hackingerstraße.

(PrZ 230/GF/01) Anfrage der GRe Heinz Christian Strache, Dr Herbert Madejski, Ing Gunther Wolfram und Heike Zheden an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend "10-Punkte-Forderungsprogramm Wien-Mitte".

(PrZ 231/GF/01) Anfrage der GR Mag Heidrun Schmalenberg an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Projekt "Neue Oberflächengestaltung des Albertplatzes".

(PrZ 232/GF/01) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Dr Herbert Madejski und Josef Wagner an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Stadtentwicklung und Verkehr sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend zukünftige Gestaltung des Bereichs "Hotel Kahlenberg".

(PrZ 243/GF/01) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heinz Christian Strache und Mag Heidrun Schmalenberg an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Krankentransporte.

(PrZ 190/MDGF/01) GR Dr Sigrid Pilz sowie Freundinnen und Freunde haben eine an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen ge-richtete Anfrage, betreffend zukünftige Finanzierung des Wiener Gesundheitswesens, eingebracht und gemäß § 37 der Geschäftsordnung die dringliche Behandlung verlangt.

An schriftlichen Anträgen wurden eingebracht: Von Gemeinderatsmitgliedern des Grünen Klubs im Rathaus 2, des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 2 und des Klubs der Wiener Freiheitlichen 5: 

(PrZ 191/GAt/01) Der Antrag des GR Mag Christoph Chorherr, betreffend Änderung der Dienstbekleidungsvorschriften, wird dem GRA für Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal zugewiesen.

(PrZ 192/GAt/01) Der Antrag des GR Mag Rüdiger Maresch, betreffend Machbarkeitsstudie Nationalpark Wienerwald, wird dem GRA für Umwelt zugewiesen.

(PrZ 241/GAt/01) Der Antrag der GRe Gerhard Pfeiffer und Mag Wolfgang Gerstl, betreffend Arbeitsgruppe des Magistrats zur Einführung von 10-Minuten-Parkscheiben, wird dem GRA für Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke zugewiesen.

(PrZ 242/GAt/01) Der Antrag der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer, betreffend den Start einer Entsiegelungskampagne für Wien, wird den GRAen für Stadtentwicklung und Verkehr sowie Umwelt zugewiesen.

(PrZ 203/GAt/01) Der Antrag der GRe Heinz Christian Strache, Mag Heidemarie Unterreiner, Mag Gerald Ebinger und Mag Harald STEFAN, betreffend Rettung der Sofiensäle, wird dem Bürgermeister zugewiesen.

(PrZ 204/GAt/01) Der Antrag der GRe Johann Römer, Heinz Christian Strache und Ing Herbert RUDOLPH, betreffend Computer-HTL für Berufstätige in der Kauergasse, wird dem GRA für Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.

(PrZ 205/GAt/01) Der Antrag der GRe Johann Römer, Heinz Christian Strache und Ing Herbert RUDOLPH, betreffend Heizkostenzuschuss für den Winter 2001/2002, wird dem GRA für Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.

(PrZ 206/GAt/01) Der Antrag der GRe Heinz Christian Strache, Johann Römer und Ing Herbert RUDOLPH, betreffend Herrn Herbert Nitsch, wird dem GRA für Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.

(PrZ 207/GAt/01) Der Antrag der GRe Mag Helmut Kowarik, Heinz Christian Strache und Mag Heidrun Schmalenberg, betreffend Aktion "Kein Alkohol unter 16", wird dem GRA für Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.



Der Antrag des Stadtsenats, PrZ 117/01-GIF, P 4, wird von der Tagesordnung abgesetzt.

� 5. Folgende Anträge des Stadtsenats werden gemäß § 26 der Wiener Stadtverfassung ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzende GR Josefa Tomsik feststellt, dass die im Sinne des § 25 der Wiener Stadtverfassung erforderliche Anzahl von Mitgliedern des Gemeinderats gegeben ist:

(PrZ 138/01�GIF, P 2) Die Änderung des Kollektivvertrags für die Angestellten des Landwirtschaftsbetriebs der Stadt Wien laut vorgelegter Beilage wird genehmigt.

(PrZ 153/01�GIF, P 3) Der Beschluss des Gemeinderats über Leistungen der Gemeinde Wien an die Klubs des Wiener Gemeinderats vom 20. Dezember 1996, PrZ 212/96�GBI in der Fassung des Beschlusses des Gemeinderats vom 28. Dezember 1997, PrZ 1186/GAt/97, wird wie folgt geändert:

Artikel I

In § 5 und § 6 Abs 2 wird jeweils der Ausdruck "60 000 ATS" durch den Betrag "4 360 EUR" ersetzt. 

Artikel II

Artikel I tritt mit 1. Jänner 2002 in Kraft. 

(PrZ 122/01�GIF, P 5) Die Neuerlassung des Fleischgroßmarkttarifs 2002 wird genehmigt. 

(PrZ 123/01�GIF, P 6) Die Abänderung des Markttarifs 1995, Amtsblatt der Stadt Wien Nr 1/1990, zuletzt geändert durch den Beschluss Amtsblatt der Stadt Wien Nr 19/1997, wird genehmigt.

(PrZ 125/01�GIF, P 7) Die Verordnung betreffend die Abänderung des Marktgebührentarifs 1993, Amtsblatt der Stadt Wien Nr 51/1992, zuletzt geändert durch die Verordnung Amtsblatt der Stadt Wien Nr 19/1997, wird genehmigt. 

(PrZ 96/01�GIF, P 8) Der Beitritt der Stadt Wien zu der Organisation "Standing Conference of European Public Service Training Agencies (SCEPSTA)" ab 1. Jänner 2002 wird genehmigt. Der Magistrat wird ermächtigt, allfällige Erhöhungen der Mitgliedsbeiträge bis zu 10 Prozent jährlich (allenfalls über mehrere Jahre kumulierend) bei der angeführten Organisation nach eingehender Prüfung in den Folgejahren durchzuführen. Für die Bedeckung der Mitgliedsbeiträge in den folgenden Jahren ist in den jeweiligen Jahresvoranschlägen entsprechende Vorsorge zu treffen. 

(PrZ 134/01�GIF, P 9) Die Subvention an den "Verein zur Förderung von Frauen im Internet" in der Höhe von 166 000 ATS, das sind 12 063,69 EUR, wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2001 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(PrZ 143/01�GIF, P 11) Die Subvention an den Verein "defendo � Schutz vor Gewalt und Missbrauch" in der Höhe von 158 000 ATS, das sind 11 482,31 EUR, wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(PrZ 132/01�GJS, P 16) Die Subvention an den Verein der Freunde der Musikschule Hietzing zur Unterstützung seiner statutarisch festgelegten Tätigkeit laut Magistratsbericht in der Höhe von 880 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.

(PrZ 151/01�GJS, P 17) Die Subvention an den Österreichischen Blinden� und Sehbehindertenverband zur Unterstützung der volksbildnerischen Tätigkeit seiner Hörbücherei im Jahr 2001 laut Magistratsbericht in der Höhe von 898 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.

(PrZ 137/01�GJS, P 18) Die Subvention an den Verein Kunsteisbahn Engelmann in der Höhe von 3 200 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2690/777 gegeben.

(PrZ 140/01�GJS, P 19) Festsetzung von Vergütungen für Leistungen der MA 44 im Rahmen der Bezirksbudgets (Beilage Nr 145/2001).

(PrZ 163/01�GJS, P 20) Das Vorhaben Schule und Kindertagesheim in 1020 Wien, Vorgartenstraße 208, nach den Plänen des Architekten Mag Martin Kohlbauer in 1020 Wien, Nestroyplatz 1, mit Gesamtkosten in der Höhe von 165 000 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag von 20 000 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/2101/010 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen. 

(PrZ 167/01�GJS, P 21) Die MA 12 wird ermächtigt, die in der vorgelegten Beilage angeführten Entgeltbeträge für die Beförderung von behinderten Menschen im Rahmen des Regelfahrtendienstes anzuerkennen. Der Mehrbedarf von 4 281 662,49 ATS (entspricht 311 160,55 EUR) für das Verwaltungsjahr 2001 ist auf Haushaltsstelle 1/4130/620 bedeckt. Für die Bedeckung der Erfordernisse ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PrZ 175/01�GJS, P 23) Die MA 12 wird ermächtigt, an den Verein "Balance" ab 1. Jänner 2001 folgende Kostensätze zu vergüten:

573 ATS (41,64 EUR) pro Tag für Beschäftigungstherapie

1 072 ATS (77,91 EUR) pro Tag für vollbetreutes Wohnen 

9 020 ATS (655,51 EUR) pro Monat für ambulant betreute Wohnplätze 

� pro Person und zuzüglich 10 Prozent Umsatzsteuer. Der Mehrbedarf von 1 915 215 ATS (139 184,10 EUR) für das Verwaltungsjahr 2001 ist auf Haushaltsstelle 1/4130/757 bedeckt. Für die Bedeckung der weiteren Erfordernisse ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PrZ 176/01�GJS, P 24) Die MA 12 wird ermächtigt, an den Verein "Jugend am Werk" ab 1. Jänner 2001 folgende Kostensätze zu vergüten:

520 ATS (37,79 EUR) pro Tag für Beschäftigungstherapie 

1 051 ATS (76,38 EUR) pro Tag für vollbetreutes Wohnen 

9 427 ATS (685,09 EUR) pro Monat für ambulant betreute Wohnplätze

15 076 ATS (1 095,62 EUR) pro Monat für ambulant betreute Wohnplätze mit Rufbereitschaft 

18 539 ATS (1 347,28 EUR) pro Monat für ambulant betreute Wohnplätze mit intensivem Betreuungsbedarf

773 ATS (56,18 EUR) pro Tag für die Lehrwerkstätte 

Der Mehrbedarf von 8 121 970 ATS (entspricht 590 246,58 EUR) zuzüglich 10 Prozent Umsatzsteuer für das Verwaltungsjahr 2001 ist auf Haushaltsstelle 1/4130/757 �bedeckt. Für die Bedeckung der weiteren Erfordernisse ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PrZ 177/01�GJS, P 25) Die MA 12 wird ermächtigt, an den Verein "Lebenshilfe Wien" ab 1. Jänner 2001 folgende Kostensätze zu vergüten:

672 ATS (48,84 EUR) pro Tag für Beschäftigungstherapie 

1 051 ATS (76,38 EUR) pro Tag für vollbetreutes Wohnen 

1 179 ATS (85,68 EUR) pro Monat für die Sonderwohnhäuser 

9 763 ATS (709,50 EUR) pro Monat für ambulant betreute Wohnplätze  

Der Mehrbedarf von 7 642 106,13 ATS (555 373,51 EUR) zuzüglich 10 Prozent Umsatzsteuer für das Verwaltungsjahr 2001 ist auf Haushaltsstelle 1/4130/757 bedeckt. Für die Bedeckung der weiteren Erfordernisse ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PrZ 124/01�M07, P 28) Für die Instandsetzung der angeführten Objekte werden die folgenden Subventionen, Gesamtsumme 25 169 353 ATS (entspricht 1 829 128,22 EUR), genehmigt:

  1, Am Hof, Kirche, Hauptfassade�2 500 000 ATS��  1, Salvatorgasse, Kirche �2 000 000 ATS��  1, Seilerstätte 2 �1 860 000 ATS��  2, Praterstraße 24 �1 657 000 ATS��  3, Untere Viaduktgasse 55 �403 000 ATS��  4, Schwindgasse 19 �1 222 335 ATS��  6, Gumpendorfer Straße 132 �2 685 600 ATS��  8, Lederergasse 8�2 841 000 ATS��  9, Berggasse 21�23 �688 127 ATS��  9, Währinger Straße 48, Portal�330 000 ATS��11, Enkplatz, Kirche �2 245 000 ATS��14, Linzer Straße 259, Kirche�1 194 918 ATS��14, Penzinger Straße 100 �1 787 173 ATS��17, Andergasse 2 �333 000 ATS��19, Silbergasse 35, Kirche �2 600 000 ATS��19, Suttingergasse 14 �715 200 ATS��21, Erbpostgasse 7 �107 000 ATS��Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3630/778 gegeben. Für die Bedeckung der allenfalls im laufenden Jahr nicht zur Auszahlung kommenden Beträge ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen. 

(PrZ 134/01�M07, P 29) a) Der Schauspielhaus Wien GmbH wird in den Jahren 2002, 2003 und 2004 ein Baukostenzuschuss in der Höhe von bis zu je 5 000 000 ATS (insgesamt 15 000 000 ATS) gewährt. Für die Bedeckung ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen. 

b) Der Schauspielhaus Wien GmbH wird zur Bezahlung der Errichtungskosten und für die gesetzlich vorgeschriebene Stammkapitaleinlage im Jahr 2001 ein einmaliger Betrag in der Höhe von 500 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(PrZ 155/01�M07, P 30) Die Subvention an den Verein Alma für die Wiederaufnahme der Produktion "Alma" im Jahr 2001 in der Höhe von 350 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben. 

(PrZ 135/01�M07, P 31) Die Subvention an die Grazer Autorenversammlung in der Höhe von 200 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757, zu Lasten des Voranschlags 2001, gegeben.

(PrZ 130/01�M07, P 34) Die Subvention für eine Teilentschuldung an das Klangforum Wien in der Höhe von 1 000 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757, zu Lasten des Voranschlags 2001, gegeben.

(PrZ 133/01�M07, P 35) Die Nachtragssubvention an den Verein der Freunde des Wiener Kammerorchesters in der Höhe von 200 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757, zu Lasten des Voranschlags 2001, gegeben.

(PrZ 123/01�M07, P 36) Die Subvention an das Institut Pitanga, Verein zur Förderung und Vermittlung von Wissenschaft und Kultur, für die Durchführung des Internationalen Kinderfilmfestivals 2001 in der Höhe von 250 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(PrZ 131/01�M07, P 38) Die Subvention an das Institut für die Wissenschaften vom Menschen für die Durchführung des Symposions "Das Jahrhundert der Avantgarden", insbesondere für die Abdeckung von Reise�, Aufenthalts�, Honorar� und Organisationskosten, in der Höhe von 500 000 ATS (36 336,42 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.

(PrZ 159/01�M07, P 41) Auf Grund der Euro�Umstellung werden an Stelle der bisherigen Schillingbeträge (5 000 ATS/10 000 ATS/20 000 ATS) für Förderungen im Rahmen des Stipendienwerks der Stadt Wien, 365 EUR, 730 EUR und 1 460 EUR festgesetzt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2820/768 gegeben.

(PrZ 160/01�M07, P 42) Die Subvention an den Verein Jewish Welcome Service Vienna in der Höhe von 1 000 000 ATS wird für die Durchführung des Besuchsprogramms im Jahre 2001 genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(PrZ 154/01�M07, P 43) Die Subvention an den Verein Szene Wien in der Höhe von 500 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(PrZ 52/01�GSV, P 45) Plan Nr 7328: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Liesingbach, Himberger Straße, Rosiwalgasse, Linienzug 1�2 und Pottendorfer Linie im 10. und 23. Bezirk, KatG Rothneusiedl, Inzersdorf und Oberlaa Land (Beilage Nr 146/01).

(PrZ 152/01�GSV, P 48) Plan Nr 7314: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Hasenleitengasse, ÖBB Wien � Wolfsthal (Schemmerlstraße), Gadnergasse, Gadnergassenbrücke und ÖBB Ostbahn im 11. Bezirk, KatG Simmering (Beilage Nr 149/01).

(PrZ 160/01�GSV, P 49) Plan Nr 7317: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Gadnergasse, Weichseltalweg, Mylius-Bluntschli-Straße (Zentralfriedhof), Linienzug 1�2, Bezirks-�grenze und Gadnergassenbrücke im 11. Bezirk, KatG Simmering und KatG Kaiser�Ebersdorf (Beilage Nr 150/01).

(PrZ 201/01�GSV, P 50) Plan Nr 7363: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Oberlaaer Straße, Grundäckergasse, Hämmerlegasse, Oberlaaer Straße, Fußweg 5928, Linienzug 1�4, Hintere Liesingbachstraße, Verkehrsfläche 9937, Rothneusiedler Gasse, Roubiczekgasse, Liesingbach, Linienzug 5�6, Wilhelm�Pinka�Platz und Franzosenweg im 10. Bezirk, KatG Oberlaa Land (Beilage Nr 151/01).

(PrZ 202/01�GSV, P 51) Plan Nr 7365: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Scheunenstraße, Leopoldsdorfer Straße, Laaer�Berg�Straße, Untere Bahnlände, Bahnlände, Segnerstraße, Friedhofstraße, Oberlaaer Straße, Johann-Friedl-Gasse, Johann�Friedl�Steg, Liesingbachstraße, Klederinger Straße und Georg�Prantl�Gasse im 10. Bezirk, KatG Oberlaa Land, Oberlaa Stadt und Unterlaa sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) der Bauordnung für Wien für Teilbereiche dieses Gebiets (Beilage Nr 152/01).

(PrZ 203/01�GSV, P 52) Plan Nr 7364: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Hämmerlegasse, Donauländebahn, Laaer-Berg-Straße, Leopoldsdorfer Straße, Rothneusiedler Gasse, Verkehrsfläche 9937, Hintere Liesingbachstraße, Linienzug 1�4, Fußweg 5928 und Oberlaaer Straße im 10. Bezirk, KatG Oberlaa Stadt und Oberlaa Land sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) der Bauordnung für Wien für Teilbereiche dieses Gebiets (Beilage Nr 153/01).

(PrZ 162/01�GSV, P 55) Plan Nr 7489: Verhängung einer zeitlich begrenzten Bausperre über das Gebiet zwischen Rotenmühlgasse, Trasse der U�Bahnlinie U 4 (Bezirksgrenze zum 15. Bezirk), Ruckergasse, Schönbrunner Straße und Schönbrunner Schloßstrasse im 12. Bezirk, KatG Meidling (Beilage Nr 156/01).

(PrZ 163/01�GSV, P 56) Plan Nr 7442: Abänderung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für die Liegenschaften Feldkellergasse ONr 32, 34 und 34A (Linienzug 1�4) im 13. Bezirk, KatG Speising (Beilage Nr 157/01).

(PrZ 191/01�GSV, P 57) Plan Nr 7169: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Klitschgasse, Gallgasse, Riedelgasse, Speisinger Straße und Winkelbreiten im 13. Bezirk, KatG Speising sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) der Bauordnung für Wien (Beilage Nr 158/01).

(PrZ 188/01�GSV, P 59) Plan Nr 7294: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Prager Straße, Anton�Störck�Gasse, Christian-Bucher-Gasse, Weißenwolffgasse, Audorfgasse, Liesneckgasse, Überfuhrstraße, Lorettoplatz und Anton-Bosch-Gasse im 21. Bezirk, KatG Schwarze Lackenau, Großjedlersdorf II und Jedlesee sowie Festsetzung einer Schutzzone für Teile dieses Gebiets gemäß § 7 der Bauordnung für Wien (Beilage Nr 159/01).

(PrZ 193/01�GSV, P 61) Plan Nr 7414: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Stadlweg, Kürschnergasse, Sebaldgasse, Linienzug 1�3 (Oskar�Grissemann�Straße, Bezirksgrenze), Eipeldauer Straße, Siemensstraße und Linienzug 4�5 im 21. Bezirk, KatG Leopoldau sowie Festsetzung einer Schutzzone für Teile dieses Gebiets gemäß § 7 (1) der Bauordnung für Wien (Beilage Nr 161/01).

(PrZ 204/01�GSV, P 62) Plan Nr 7397: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Ödenburger Straße, Linienzug 1�2 (Trasse der ÖBB�Nordwestbahn), Linienzug 2�3 (Winkeläckerstraße) und Linienzug 3�10 im 21. Bezirk, KatG Strebersdorf und Großjedlersdorf I und II (Beilage Nr 162/01).

(PrZ 149/01�GSV, P 63) Plan Nr 7307: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Schloßallee, Linzer Straße, Winckelmannstraße und Mariahilfer Straße im 14. Bezirk, KatG Penzing und Rudolfsheim sowie in Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 Abs 1 der Bauordnung für Wien für einen Teil dieses Gebiets (Beilage Nr 163/01).

(PrZ 184/01�GSV, P 64) Plan Nr 7386: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Gablenzgasse (Bezirksgrenze), Pfenninggeldgasse, Herbststraße, Hettenkofergasse, Thaliastraße, Schuhmeierplatz und Arltgasse im 16. Bezirk, KatG �Ottakring (Beilage Nr 164/01).

(PrZ 187/01�GSV, P 65) Plan Nr 7254: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Ottakringer Straße, Veronikagasse, Lerchenfelder Gürtel (Bezirksgrenze), Thaliastraße, Hofferplatz, Kirchstetterngasse und Hubergasse im 16. Bezirk, KatG Neulerchenfeld und Ottakring sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 Abs 1 Bauordnung für Wien für Teile dieses Gebiets (Beilage Nr 165/01).

(PrZ 190/01�GSV, P 66) Plan Nr 7212: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Flötzersteig, Donhartgasse, Achtundvierzigerplatz, Linienzug 1�3, Stauffergasse, Staargasse, Gusenleithnergasse, Hütteldorfer Straße und Waidhausenstraße im 14. Bezirk, KatG Breitensee und Unterbaumgarten sowie in Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) der Bauordnung für Wien für Teile dieses Gebiets (Beilage Nr 166/01).

(PrZ 148/01�GSV, P 67) Plan Nr 7359: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Baumgasse, Litfassstraße, Linienzug 1�2 (Litfassstraße, Baulinie), Linienzug 2�6 (Litfassstraße, Rinnböckstraße, Bezirksgrenze zwischen 3. und 11. Bezirk), Rennweg, Dr�Bohr�Gasse, Viehmarktgasse, Henneberggasse und Linienzug 7�10 (Straßenfluchtlinie) im 3. Bezirk, KatG Landstraße und Simmering (Beilage Nr 144/01).

(PrZ 165/01�GSV, P 68) Plan Nr 7374: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Bettelheimstraße, Linienzug 1�4, Linienzug 4�5 (Stallarngasse), Bettelheimstraße, Linienzug 6�8 und Linienzug 8�10 (Landesgrenze Wien � Niederösterreich) im 22. Bezirk, KatG Süßenbrunn (Beilage Nr 167/01).

(PrZ 209/01�GGU, P 71) Das Vorhaben "ÖkoBusinessPlan Wien II" mit Gesamtkosten in der Höhe von 2 600 000 EUR (35 776 780 ATS) wird genehmigt. Der auf �das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in Höhe von 500 000 EUR (6 800 150 ATS) ist vorbehaltlich der Genehmigung des Voranschlags 2002 durch den Gemeinderat auf Haushaltsstelle 1/5010/728 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PrZ 190/01�GGU, P 72) Das Vorhaben 12, Altmannsdorfer Straße mit Gesamtkosten in der Höhe von 29 500 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in Höhe von 10 000 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/8510/004 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PrZ 203/01�GGU, P 73) Dem Ansuchen der Gartensiedlung Lackenjöchl in 1190 Wien, Wallmodengasse 7, um Übernahme der von ihr erbauten Straßenkanäle in Wien 22, 
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mit einem Anschaffungswert von 5 815 000 ATS (netto, im Jahr 2001) in das Eigentum der Stadt Wien und damit in die öffentliche Verwaltung der MA 30 � Wien Kanal wird zugestimmt.

(PrZ 200/01�GGU, P 76) Die MA 48 wird ermächtigt, mit der Firma HELLREIN Reinigungsdienst Gesellschaft m.b.H., 1070 Wien, Lindengasse 47, den vorgelegten Vertrag über die Personalbeistellung und Organisation für die Problemstoffsammlung der Stadt Wien (Ausschreibungsangebot vom 21. Juni 1996 bzw Firmenschreiben vom 15. Mai 2001 und 31. Juli 2001) mit jährlichen Kosten von 1 606 850 EUR abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag in der Höhe von 1 606 850 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/8520/728 zu bedecken. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen. 

Die MA 48 wird ferner ermächtigt, den Vertrag bei ordnungsgemäßer Leistungserfüllung und entsprechender Wirtschaftlichkeit ab 2004 um jeweils zwei weitere Jahre zu verlängern. 

(PrZ 165/01�GGU, P 77) Die erste Erweiterung des Sachkredits für die Sanierung der linken Wienflußmauer im Abschnitt Radetzkybrücke bis Stubenbrücke von 11 600 000 ATS um 1 950 000 ATS auf 13 550 000 ATS wird genehmigt. Der Restbetrag in der Höhe von 1 950 000 ATS ist im Voranschlag 2001 bedeckt.

(PrZ 137/01�GGU, P 78) Das Vorhaben Erneuerung und Sanierung von Grauguss und Stahlleitungen 17 Rohrlegungen in den Bezirken 3, 11, 12, 14, 18, 19, 21, 22 und 23 mit Gesamtkosten in der Höhe von 21 307 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in Höhe von 8 787 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/8500/004 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PrZ 139/01�GGU, P 79) Das Vorhaben Arbeiten mit anderen Dienststellen 10 Rohrlegungen in den Bezirken 3, 5, 9, 11, 12, 13, 15 und 17 mit Gesamtkosten in der Höhe von 29 484 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in der Höhe von 3 741 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/8500/004 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen. 

(PrZ 143/01�GGU, P 80) Das Vorhaben "Sanierung des Aquädukts in Mödling" mit Gesamtkosten in der Höhe von 63 000 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in Höhe von 8 200 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/8500/004 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PrZ 144/01�GGU, P 81) Die MA 31 wird ermächtigt, mit den Firmen Bietergemeinschaft Pittel u Brausewetter GesellschaftmbH Pfeiffer & Schmidt BaugmbH G. Hinteregger & Söhne BaugesmbH hinsichtlich der Erd� und Baumeisterarbeiten und Kraft & Wärme Rohr- und Anlagentechnik GmbH hinsichtlich der Rohrlegerarbeiten die gegenständlichen Rahmenvereinbarungen mit jährlichen Kosten nach den im Magistratsbericht genannten Jahresraten abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in der Höhe von ca 7 500 000 ATS (6 400 000 ATS für Erd� und Baumeisterarbeiten, 1 100 000 ATS für Rohrlegerarbeiten) ist auf Haushaltsstelle 1/8500/612 und 004 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen. 

(PrZ 145/01, P 82) Die MA 31 wird ermächtigt, mit den Firmen Pilz & Co Baugesellschaft mbH hinsichtlich der Erd� und Baumeisterarbeiten und Bohr� u Rohrtechnik Gesellschaft mbH hinsichtlich der Rohrlegerarbeiten die gegenständlichen Rahmenvereinbarungen mit jährlichen Kosten nach den im Magistratsbericht genannten Jahresraten abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in der Höhe von 7 900 000 ATS (6 650 000 ATS für Erd� und Baumeisterarbeiten, 1 250 000 ATS für Rohrlegerarbeiten) ist auf Haushaltsstelle 1/8500/612 und 004 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen. 

(PrZ 146/01�GGU, P 83) Die MA 31 wird ermächtigt, mit den Firmen Baumeister Ringhofer Tiefbaugesellschaft mbH & Co KG hinsichtlich der Erd� und Baumeisterarbeiten und Kraft & Wärme Rohr- u Anlagentechnik GmbH hinsichtlich der Rohrlegerarbeiten die gegenständlichen Rahmenvereinbarungen mit jährlichen Kosten nach den im Magistratsbericht genannten Jahresraten abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in der Höhe von ca 7 070 000 ATS (6 000 000 ATS für Erd� und Baumeisterar-�beiten, 1 070 000 ATS für Rohrlegerarbeiten) ist auf Haushaltsstelle 1/8500/612 und 004 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen. 

(PrZ 147/01�GGU, P 84) Die MA 31 wird ermächtigt, mit den Firmen Bietergemeinschaft A. Wolfgang Welbing BaugmbH & Co.KG und Dipl Ing Dinstl & Resinger & Co GmbH hinsichtlich der Erd� und Baumeisterarbeiten und ARGE Rohrlegung hinsichtlich der Rohrlegerarbeiten die gegenständlichen Rahmenvereinbarungen mit jährlichen Kosten nach den im Magistratsbericht genannten Jahresraten abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in der Höhe von ca 9 100 000 ATS (7 800 000 ATS für Erd� und Baumeisterarbeiten, 1 300 000 ATS für Rohrlegerarbeiten) ist auf Haushaltsstelle 1/8500/612 und 004 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen. 

(PrZ 191/01�GGU, P 86) Die Erhöhung des Mitgliedsbeitrags für die Österreichische Vereinigung für grabenloses Bauen und Instandhalten von Leitungen wird genehmigt. Der Magistrat wird ermächtigt, allfällige Erhöhungen des Mitgliedsbeitrags bis zu 10 Prozent jährlich (allenfalls kumulierend über mehrere Jahre) bei der angeführten Organisation nach eingehender Prüfung in den Folgejahren sicherzustellen. Für die Bedeckung der Mitgliedsbeiträge in den folgenden Jahren ist in den jeweiligen Jahresvoranschlägen entsprechende Vorsorge zu treffen.

(PrZ 438/01�GWS, P 87) Das Vorhaben Rathaus �1, Lichtenfelsgasse 2, Adaptierung der ehemaligen Räume der MA 8 mit Gesamtkosten in der Höhe von 42 500 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in der Höhe von 4 000 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/0292/010 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen. 

(PrZ 445/01�GWS, P 88) Der Abschluss der zur Baureifgestaltung der aus Teilflächen der Liegenschaften EZZ 1864 und 3331, KatG Simmering bestehenden Bauplätze A und B notwendigen Transaktionen das sind: 

1) Verkauf des Grundstücks 1926/4, aus EZ 491, einer Teilfläche des Grundstücks 1922/1 und des Grundstücks 1931/2, aus EZ 915, des Grundstücks 1516/5, aus EZ 954, einer Teilfläche des Grundstücks 1518/1, aus EZ 956, sowie des Grundstücks 1916/6, aus EZ 1205, alle KatG Simmering, an die WIENGAS GmbH. 

2) Verkauf einer Teilfläche des Grundstücks 1518/1, aus EZ 956 und von Teilflächen des Grundstücks 1551, aus EZ 2833, alle KatG Simmering, an die WIENGAS GmbH. 

3) Verkauf einer Teilfläche des Grundstücks 1650/1, aus EZ 1044, KatG Simmering, an die WIENGAS GmbH. Zu den im Bericht der MA 69 vom 27. August 2001, Zl MA 69�3�T�11/25/01, angeführten Bedingungen werden genehmigt. (§ 25 WStV)

(PrZ 312/01�GWS, P 92) Der Verkauf der Liegenschaft EZ 1248, KatG Donaufeld, an Glorit Bausysteme Ges.m.b.H. wird zu den im Bericht der MA 69 vom 5. Juni 2001, Zl MA 69�1�T�21/169/2000, angeführten Bedingungen genehmigt. (§ 25 WStV) 

(PrZ 337/01�GWS, P 93) Der Verkauf der Liegenschaft EZ 3147, KatG Aspern, je zur Hälfte an Frau Dr Margareta und Herrn Univ Prof Dr Wolfgang Hinterberger wird zu den im Bericht der MA 69 vom 18. Juni 2001, Zl MA 69�1�T�22/318/2000, angeführten Bedingungen genehmigt. (§ 25 WStV)

(PrZ 437/01�GWS, P 94) Der Verkauf einer Teilfläche des Grundstücks 2236/149, EZ 1044, KatG Leopoldau, an die Gesiba, Gemeinnützige Siedlungs� und Bauaktiengesellschaft wird zu den im Bericht der MA 69 vom 21. August 2001, Zl MA 69�1�T�21/510/2000, angeführten Bedingungen genehmigt. (§ 25 WStV)

(PrZ 444/01�GWS, P 95) Der Verkauf des Grundstücks 816/6, in EZ 88, und der 5/12 Anteile an den Grundstücken 816/1, 816/3, 817 und 821/3, in EZ 349, beide KatG �Ottakring, an die "Neue Heimat" Gemeinnützige Wohnungs� und Siedlungsgesellschaft Gesellschaft mit beschränkter Haftung zu den im Bericht der MA 69 vom 23. August 2001, Zl MA 69�1�T�16/143/2000, angeführten Bedingungen wird genehmigt. (§ 25 WStV)

(PrZ 296/01�GWS, P 96) Der von der Stadt Wien gemäß § 5 Abs 2 Stadterneuerungsgesetz an die Wiener Landesregierung gestellte Antrag auf Erlassung einer Verordnung, mit der die Verordnung der Wiener Landesregierung, LGBl für Wien Nr 58/1995, mit der ein Teil des Wiener Gemeindegebiets zum Assanierungsgebiet erklärt wurde, aufgehoben wird, wird zum Beschluss erhoben. 

(PrZ 68/01�GFW, P 97) Für die Hochwasserhilfe der Stadt Wien im Großraum Krakau wird eine Subvention im Ausmaß einer einmaligen Zahlung von 2 000 000 ATS gewährt und die MD-Auslandsbeziehungen ermächtigt, zur Durchführung einen Vertrag mit einer Hilfsorganisation abzuschließen.

(PrZ 75/01�GFW, P 98) Die Subvention an den Verein Österreichisches Rotes Kreuz in der Höhe von 2 000 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf der Haushaltsstelle 1/4293/757 gegeben.

(PrZ 78/01�GFW, P 99) Die Subvention an Verein Christoffel�Blindenmission (CBM) in der Höhe von 100 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf der Haushaltsstelle 1/4293/757 gegeben.

(PrZ 74/01�GFW, P 103) Die Verlängerung des im Magistratsbericht ausgeführten Programms zur flexiblen Unterstützung von für Wien bedeutsamen Projekten unter dem Namen "Trans Koop Wien � Aktion zur Förderung von Wirtschaftstransfer und Kooperationen" um ein Jahr und zwar vom 1. Oktober 2001 bis 30. September 2002, die Änderung der Richtlinien laut Magistratsbericht sowie die Beauftragung des Wiener Wirtschaftsförderungsfonds mit der Abwicklung des Förderungsprogramms wird genehmigt. Für die budgetäre Bedeckung ist im Voranschlag 2001 auf Haushaltsstelle 1/7822/755 Vorsorge getroffen worden und wird im Voranschlag 2002 auf Haushaltsstelle 1/7822/755 Vorsorge getroffen werden. 

(PrZ 77/01�GFW, P 104) Der Abschluss der Verträge zwischen der Stadt Wien als Rechtsträger des AKH Wien und �dem Hauptverband der österreichischen Sozialversicherungsträger bzw zwischen der Stadt Wien als Rechtsträger des Krankenhauses der Stadt Wien Lainz und dem Hauptverband der österreichischen Sozialversicherungsträger betreffend die Durchführung der In-vitro-Fertilisation unter Kostentragung des IVF�Fonds wird gemäß den vorgelegten Entwürfen genehmigt.

(PrZ 164/01�M07, P 108) Die MA 7 � Kultur wird ermächtigt, mit den im Magistratsbericht angeführten Vereinigungen eine 3�Jahresvereinbarung für die Jahre 2002�2004, vorbehaltlich der Genehmigung des Budgets 2002, abzuschließen:

��2002�2003�2004���Euro�ATS�Euro�Euro��Musikwerk-statt�

218 019�

3 000 006�

218 019�

218 019��Netzzeit�327 028�4 500 003�327 028�327 028��Neue Oper Wien�

436 038�

6 000 013�

436 038�

436 038��Summe�981 085�13 500 022�981 085�981 085��Der Betrag von 981 085 EUR (13 500 022 ATS) ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen. 

(PrZ 165/01�M07, P 110) Die Subvention an den Verein zur Förderung und Pflege des pädagogisch wertvollen Theaters für Kinder � Theater des Kindes für die Aufführungen des Kindermusicals "Der Zauberwald" in der Höhe von 150 000 ATS (10 900,93 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.



Vorsitzende GR Josefa Tomsik nimmt eine Umstellung der Tagesordnung insoferne vor, als die Postnummern wie folgt gereiht werden, wobei die Postnummer 111, nach Beratung in der Präsidialkonferenz, zum Schwerpunkt-Verhandlungsgegenstand erklärt wird:

Postnummern 111, 100, 101, 102, 106, 107, 32, 33, 37, 39, 40, 109, 89, 90, 91, 70, 74, 85, 75, 46, 47, 53, 54, 58, 60, 69, 44, 14, 15, 22, 26, 27, 105, 1, 10, 12 und 13. 



Berichterstatter: GR Peter Juznic

 6. (PrZ 85/01-GFW, P 111) Die Weiterentwicklung der Wiener Wirtschaftsförderung wird entsprechend der im Magistratsbericht angeführten Vorgangsweise zustimmend zur Kenntnis genommen, wobei in den Punkten 1 - 5 die Grundlinien dieser Neugestaltung dargestellt sind. Diese Neugestaltung orientiert sich an der dynamischen Veränderung der Wirtschaftsstrukturen und wird die Unterstützung des Innovationsprozesses bzw der Ökologisierung der Wirtschaft in modifizierter Form anbieten.

(PrZ 244/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Gerhard Pfeiffer und Dr Andreas Salcher, betreffend Offenlegung der Verträge zwischen der Stadt Wien und der Firma GEWISTA, wird abgelehnt.

(Redner: GR Mag Christoph Chorherr, die StRe Dipl Ing Dr Herlinde Rothauer und DDr Eduard Schock sowie die GRe Friedrich Strobl und Gerhard Pfeiffer sowie VBgm Dr Sepp Rieder, tatsächliche Berichtigung von GR Gerhard Pfeiffer.) 



Berichterstatter: GR Johann Driemer

(PrZ 69/01�GFW, P 100) Die Gewährung eines zinsenfreien Darlehens in Höhe von 52 755 875 ATS (entspricht 3 833 918,96 EUR) mit einer Laufzeit von maximal �40 Jahren und einem tilgungsfreien Zeitraum von maximal �5 Jahren ab Inbetriebnahme der Garage an die CTF Finanzierungsberatungs & Betreiber GmbH aus zweckgebundenen Mitteln der Parkometerabgabe zur Finanzierung einer Garage in 1120 Wien, Steinbauerpark, mit 210 Pkw-Abstellplätzen wird sachlich genehmigt. Die Bedeckung dieses Darlehens ist auf Haushaltsstelle 1/7822/245 gegeben. Der Magistrat wird ermächtigt, alle mit der Abwicklung dieses Projekts in Zusammenhang stehenden Maßnahmen zu treffen. 

 (PrZ 71/01�GFW, P 101) Die Gewährung eines zinsenfreien Darlehens in Höhe von 82 500 000 ATS (entspricht 5 995 508,82 EUR) mit einer Laufzeit von maximal 40 Jahren und einem tilgungsfreien Zeitraum von maximal 5 Jahren ab Inbetriebnahme der Garage an die Schubertpark Garage Betriebs GmbH aus zweckgebundenen Mitteln der Parkometerabgabe zur Finanzierung einer Garage in 1180 Wien, Schubertpark, mit 300 förderbaren Pkw�Abstellplätzen wird sachlich genehmigt. Die Bedeckung dieses Darlehens ist auf Haushaltsstelle 1/7822/245 gegeben. Der Magistrat wird ermächtigt, alle mit der Abwicklung dieses Projekts in Zusammenhang stehenden Maßnahmen zu treffen.

(PrZ 246/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Robert Parzer, betreffend Freifahrtaktion auf den Wiener Linien am Autofreien Tag 2002 in Verbindung mit der Erstellung eines Gesamtkonzepts für mehr Leistung im öffentlichen Verkehr, wird abgelehnt.

(PrZ 247/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Georg Fuchs, betreffend Ausweitung des Sonderförderprogramms für Garagen auf mehr als einen Standort pro Bezirk, wird dem GRA für Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

(PrZ 248/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Robert Parzer, betreffend Einführung einer zusätzlichen Parkzone auf der Roßauer Lände, wird abgelehnt.

(PrZ 245/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag des GR Mag Rüdiger Maresch, betreffend Freifahrt auf den Wiener Linien am Autofreien Tag 2002, wird dem GRA für Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke zugewiesen.

(Redner: Die GRe Mag Rüdiger Maresch, Mag Wolfgang Gerstl, Andreas Schieder, Mag Rüdiger Maresch, Dipl Ing Martin Margulies und Gerhard Pfeiffer.)



Berichterstatter: GR Friedrich Strobl

(PrZ 72/01�GFW, P 102) Der Wiener Wirtschaftsförderungsfonds wird seitens der Stadt Wien im Einvernehmen mit der Wiener Wirtschaftskam�mer ermächtigt und beauftragt, für die Dauer des Wiener Christkindlmarkts vom 17. November bis 24. Dezember 2001 die Ausgestaltung des �Rathausparks und die im Konzept eines "Wiener Adventzau-bers" vorgesehenen Aktivitäten mit einem Gesamtkostenaufwand von 18 950 000 ATS (inkl MWSt) (entspricht 1 377 150,21 EUR) durchzuführen, wobei die unmittelbaren Projektskosten von 14 550 000 ATS (inkl MWSt) (entspricht 1 057 389,74 EUR) von der Stadt Wien unter der Voraussetzung getragen werden, dass die Wiener Wirtschaftskammer die Kosten der Öffentlichkeitsarbeit in der Höhe von 4 400 000 ATS (inkl MWSt) (entspricht 319 760,47 EUR) trägt. Die anteiligen Kosten der Stadt Wien am "Wiener Adventzauber" finden ihre Bedeckung im Voranschlag 2001 auf der Haushaltsstelle 1/7822/728. Der Magistrat wird ermächtigt, alle für die Durchführung und Abwicklung des Projekts erforderlichen Maßnahmen und Vereinbarungen zu treffen.

(Rednerin: StR Mag Maria Vassilakou.)



Berichterstatter: GR Harry Kopietz

(PrZ 76/01�GFW, P 106) 1) Der Magistrat wird ermächtigt, die gemäß § 7 des Wiener Rettungs� und Krankenbeförderungsgesetzes, LGBl für Wien Nr 22/1965, zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl für Wien Nr 47/1983, von den in den §§ 23 und 24 ASVG ge�nannten Sozialversicherungsträgern, der Sozialversicherungsanstalt der gewerblichen Wirtschaft und der Versicherungsanstalt öffentlich Bediensteter abgegebene schriftliche Erklärung, für die in der Zeit von 1. Jänner 2001 bis 31. Dezember 2001 geltenden Transportgebührenersätze als Gebührenschuldner einzutreten, anzunehmen.

2) Gemäß § 7 Abs 3 des Wiener Rettungs� und Krankenbeförderungsgesetzes, LGBl für Wien Nr 22/1965, zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl für Wien Nr 47/1983, werden für das Jahr 2001 für die unter Punkt 1) angeführten Sozialversicherungsträger, sofern sie entsprechende Gebührenschuldnererklä�rungen abgeben, niedrigere Gebühren wie folgt festgesetzt:

a) Für die Inanspruchnahme des Rettungs� und Krankenbeförderungsdiensts der Stadt Wien innerhalb des Gebiets der Stadt Wien, auch wenn wegen des Verhaltens oder der Änderung des Zustands desjenigen, für den der Wiener öffentliche Rettungs� und Krankenbeförderungsdienst in Anspruch genommen wurde, sowohl eine Hilfeleistung als auch eine Beförderung unterblieben ist, je transportierter Person vom 1. Jänner 2001 bis 31. Dezember 2001, 1 055 ATS.

b) Für jeden transportierten Anspruchsberechtigten nach oder von Orten außerhalb des Gebiets der Stadt Wien sowie für eine Intervention des Wiener öffentlichen Rettungs� und Krankenbeförderungsdiensts außerhalb des Gebiets der Stadt Wien für jeden Voll� und Leerkilometer vom 1. Jänner 2001 bis 31. Dezember 2001, 22,80 ATS mindestens jedoch die unter a) angeführten Transportgebühren.

(Redner: Die GRe Dr Sigrid Pilz, Mag Helmut Kowarik und Dr Elisabeth Neck-Schaukowitsch.)



Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Friedrich Strobl

(PrZ 82/01�GFW, P 107) 5. GR�Subventionsliste 2001 (Beilage Nr 170/01).

(Getrennte Abstimmung über die Subventionspositionen Verein Bruno Kreisky Forum für Internationalen Dialog, Verein Wiener Sozialdienste, Verein Lois Weinberger-Institut für christlich-soziale Politik in Wien, Wiener Seniorenbund und Wiener Hilfswerk.)



Berichterstatter: GR Dr Michael LUDWIG

(PrZ 137/01�M07, P 32) Die Subvention an den Verein Wiener Stadtfeste in der Höhe von 9 100 000 ATS (66 322,79 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 gegeben. 

(Befangenheitserklärung gemäß § 22a der Geschäftsordnung des Gemeinderats des GR Mag Wolfgang Gerstl.)

(Redner: Die GRe Marie Ringler, Dr Andreas Salcher und Mag Gerald Ebinger.)



Berichterstatter: GR Dr Michael LUDWIG

(PrZ 138/01�M07, P 33) Der vorgelegte Entwurf eines Vertrags, abzuschließen zwischen der Stadt Wien, vertreten durch die MA 8 � Wiener Stadt� und Landesarchiv � und der Ludwig�Boltzmann�Gesellschaft � Österreichische Vereinigung zur Förderung der wissenschaftlichen Forschung, wird genehmigt.

(Rednerin: GR Dr Sigrid Pilz.)



Berichterstatterin: GR Elisabeth Vitouch 

(PrZ 161/01�M07, P 37) Dem Verein "Wiener Filmarchiv der Arbeiterbewegung" wird laut Magistratsbericht eine Subvention in der Höhe von 1 000 000 ATS (entspricht 72 672,83 EUR) gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu bedecken ist.

(Der Antrag gemäß § 22b der Geschäftsordnung auf Vertagung des Geschäftsstücks wird abgelehnt.)

(Redner: Die GRe Marie Ringler, Dr Andreas Salcher und Dr Michael LUDWIG.)



Berichterstatterin: GR Renate Winklbauer 

(PrZ 132/01�M07, P 39) Die Subvention an die Webster University für die finanzielle Ausstattung von Stipendien im Jahr 2001 in der Höhe von 200 000 ATS (14 534,57 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2820/768 gegeben.

(PrZ 249/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Walter Strobl und Dr Andreas Salcher, betreffend die Geschäftseinteilung des Magistrats der Stadt Wien – Musiklehranstalten der Stadt Wien, wird den GRAen für Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, Kultur und Wissenschaft sowie Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal zugewiesen.

(PrZ 250/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Walter Strobl, Dr Andreas Salcher, Mag Heidemarie Unterreiner und Marie Ringler, betreffend Einsetzung einer Enquete über die Situation der Musikstadt Wien unter besonderer Berücksichtigung der Musiklehranstalten, wird den GRAen für Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport sowie Kultur und Wissenschaft zugewiesen.

�(Redner: Die GRe Claudia Sommer-Smolik und Dr And-reas Salcher.)



Berichterstatterin: GR Renate Winklbauer 

(PrZ 136/01�M07, P 40) Für die Vergabe eines Auslandsstipendiums am Bologna Centers der John Hopkins University im Studienjahr 2001/2002 wird ein Betrag in der Höhe von maximal 500 000 ATS (36 336,42 EUR) genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/768 gegeben.

(Redner: Die GRe Claudia Sommer-Smolik und Dr Andreas Salcher sowie amtsf StR Mag Dr Andreas Mailath-Pokorny.)



Berichterstatterin: GR Inge Zankl 

(PrZ 166/01�M07, P 109) 1) Subvention � mehrjährig: Subventionsnehmer: Interkult Theater, Ateliertheater, Experiment am Liechtenwerd, International Theatre, Komödie am Kai, Lederers Theater, Figurentheater Lilarum, Pygmalion Theater, Theater Center Forum, Theater Spielraum, Verein Vita und Theater m.b.H.

2) Subvention � einjährig: Subventionsnehmer: Theater Die Tribüne

3) Subvention � halbjährig: Subventionsnehmer: Auersperg 15 Theater 

(Beilage Nr 169/01).

(PrZ 251/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Marianne Klicka und Ernst Woller, betreffend Erhaltung der Freien Bühne Wieden, wird dem GRA für Kultur und Wissenschaft zugewiesen.

(PrZ 252/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Dr Johannes Hahn und Dr Andreas Salcher, betreffend Erhaltung der Freien Bühne Wieden, wird dem GRA für Kultur und Wissenschaft zugewiesen.

(Getrennte Abstimmung über die Positionen Interkult Theater, Ateliertheater, Experiment am Liechtenwerd, Komödie am Kai, Theater Center Forum und Theater Die Tribüne.)

(Redner: Die GRe Marie Ringler, Mag Harald STEFAN, Marianne Klicka und Dr Andreas Salcher.)



Folgende vier Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Andreas Schieder 

(PrZ 448/01�GWS, P 89) Der Abschluss eines Baurechtsvertrags und eines Dienstbarkeitsbestellungsvertrags an den neuen Grundstücken 248/3, 248/4 und an 794/1, alle derzeit in EZ 376, KatG Währing und an dem neuen Grundstück 805/4, derzeit in EZ 2645, KatG Währing, mit der Schubertpark Garage Betriebsgesellschaft m.b.H. zu den im Bericht der MA 69 vom 24. August 2001, Zl MA 69�3�T�18/5/2000, angeführten Bedingungen wird genehmigt.



Berichterstatter: GR Andreas Schieder 

(PrZ 451/01�GWS, P 90) Der Abschluss eines Baurechtsvertrags und eines Dienstbarkeitsbestellungsvertrags an den neuen Grundstücken 499/8 und 499/9, beide derzeit in EZ 2257, KatG Meidling, mit der Reichl & Partner Garagenerrichter und �betreiber KEG zu den im Bericht der MA 69 vom 24. August 2001, Zl MA 69�3�T�12/10/2001, angeführten Bedingungen wird genehmigt.



Berichterstatter: GR Andreas Schieder 

(PrZ 452/01�GWS, P 91) Der Abschluss eines Baurechtsvertrags und eines Dienstbarkeitsbestellungsvertrags an den neuen Grundstücken 283/132 und 283/133, beide derzeit in EZ 1757, KatG Meidling, sowie an dem Grundstück 285/7, EZ 1411, KatG Meidling, mit der CTF Finanzierungsberatungs� und Betreiber GmbH zu den im Bericht der MA 69 vom 24. August 2001, Zl MA 69�3�T�12/8/2000, angeführten Bedingungen wird genehmigt.



Berichterstatterin: GR Petra Bayr

(PrZ 129/01�GGU, P 70) Die Subvention an den Verein "ARGUS�Arbeitsgemeinschaft umweltfreundlicher Stadtverkehr" in Höhe von 600 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/5010/757 gegeben.



Berichterstatterin: GR Rosemarie Polkorab

(PrZ 186/01�GGU, P 74) Folgende, bedingt durch die Euro�Umstellung umgerechnete Beträge für die Deponie� und Annahmegebühren für Alt� und Reststoffe werden mit Wirkung vom 1. Jänner 2002 genehmigt: 

a) Anlieferung von Müll 239,82 EUR/t inkl 10 Prozent USt

b) Anlieferung von Bauschutt, vermischt mit sonstigem Müll 312,49 EUR/t inkl 10 Prozent USt

c) Anlieferung von extrem leichtem und voluminösem Müll (z B verunreinigte Styroporabfälle, Schaumstoff) 719,46 EUR/t inkl 10 Prozent USt

d) Die MA 48 wird ermächtigt, die Annahmegebühren für Altstoffe den jeweiligen Markterfordernissen entsprechend zwischen 0,00 EUR und 719,46 EUR/t inkl 10 Prozent USt je nach Verwertungsmöglichkeit der Altstofffraktion selbst festzulegen. 

e) Die bei der Abwaage mit diesen Tarifen ermittelten Rechnungsbeträge sind jeweils auf 1,00 EUR kaufmännisch zu runden, da die Verrechnung auch mittels Ableerscheinen (kleinste Einheit 1,00 EUR) erfolgt. 

f) Ist aus technischen Gründen eine Abwaage nicht möglich, sind folgende Ersatztarife (inkl 10 Prozent USt) für Müll nach der Nutzlast der anliefernden Fahrzeuge zu verrechnen:

Kombi und Lkw bis 800 kg Nutzlast �130,81 EUR��Lkw bis 2 t Nutzlast �239,82 EUR��Lkw bis 5 t Nutzlast �370,63 EUR��Lkw über 5 t Nutzlast �643,15 EUR��Mulden ungepresst bis 12 m³ �643,15 EUR��Mulden ungepresst bis 24 m³ �937,48 EUR��Mulden ungepresst über 24 m³�1 297,21 EUR��Müllwagen bzw Pressmulden bis 15 m³ �937,48 EUR��Müllwagen bzw Pressmulden über 15 m³�1 297,21 EUR ��Für Bauschutt vermischt mit Müll ist ein Zuschlag von 30 Prozent, für extrem leichten und voluminösen Müll ein Zuschlag von 100 Prozent anzuwenden. 

(PrZ 253/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag �des GR Mag Rüdiger Maresch, betreffend Gutachten über die Altlasten auf dem Gelände der Firma Waagner-Biro, wird abgelehnt.

(Redner: GR Mag Rüdiger Maresch.)



Berichterstatter: GR Paul Zimmermann 

(PrZ 170/01�GGU, P 85) 1) Der Beitritt der Stadt Wien zur Abwassergenossenschaft Hochschneeberg auf Grund der Satzungen (Entwurf November 2000) und 2) die Leistung eines einmaligen Baukostenanteils an der Abwasserbeseitigungsanlage Hochschneeberg in der Höhe von 2 000 000 ATS werden genehmigt. 

(Redner: GR Mag Rüdiger Maresch.)



Berichterstatterin: GR Rosemarie Polkorab 

(PrZ 195/01�GGU, P 75) Die MA 48 wird ermächtigt, mit der Firma Altstoff Recycling Austria AG die vorgelegte Vereinbarung über die Maßnahmen der regionalen Öffentlichkeitsarbeit zwischen der Altstoff Recycling Austria AG und dem Magistrat der Stadt Wien vom 26. Juli 2001 und den zugehörigen Sideletter vom 26. Juli 2001 mit jährlichen Einnahmen von rund 7 000 000 ATS abzuschließen. 

(PrZ 254/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag des GR Mag Rüdiger Maresch, betreffend Evaluation von Vermeidungs- und Verwertungsmaßnahmen als Entscheidungsgrundlage für den Bau einer neuen Müllverbrennungsanlage, wird abgelehnt.

(PrZ 255/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag des GR Mag Rüdiger Maresch, betreffend Subventionierung von abfallarmen Veranstaltungen, wird abgelehnt.

(Redner: GR Mag Rüdiger Maresch.)



Folgende zwei Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GR Petra Bayr 

(PrZ 150/01�GSV, P 46) Plan Nr 7181: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen der Trasse der ÖBB�Donauländebahn, Linienzug 1�2, Klederinger Straße, Kirsteweg, Am Johannesberg, Linienzug 3�7, Scheunenstraße, Georg-Prantl-Gasse, Klederinger Straße, Johann�Friedl�Gasse, Oberlaaer Straße, Friedhofstraße und Segnerstraße im 10. Bezirk, KatG Unterlaa, Oberlaa Land und Oberlaa Stadt sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) der Bauordnung für Wien für einen Teilbereich dieses Gebiets (Beilage Nr 147/01).



Berichterstatterin: GR Petra Bayr 

(PrZ 151/01�GSV, P 47) Plan Nr 7350: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Bitterlichstraße, Sindelargasse, Heimkehrergasse, Filmteichstraße und Burgenlandgasse im 10. Bezirk, KatG Oberlaa Stadt (Beilage Nr 148/01).



Berichterstatter: GR Christian Deutsch

(PrZ 11/01�GPZ, P 53) Plan Nr 7327: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Reklewskigasse, Eduard-Kittenberger-Gasse, Carlbergergasse und Brunner Straße im 23. Bezirk, KatG Atzgersdorf und Erlaa (Beilage Nr 154/01).

(Redner: GR Günter Kenesei.)



(Die in Verhandlung stehende Postnummer 53 wird zur Behandlung der Dringlichen Anfrage um 16.00 Uhr unterbrochen.)



7. (PrZ 190/MDGF/01) Die Dringliche Anfrage der GR Dr Sigrid Pilz sowie Freundinnen und Freunde, betreffend zukünftige Finanzierung des Wiener Gesundheitswesens, wird von GR Dr Sigrid Pilz begründet und von amtsf StR Dr Elisabeth Pittermann mündlich beantwortet und anschließend eine Debatte abgeführt.

(PrZ 256/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GR Dr Sigrid Pilz sowie Freundinnen und Freunde, betreffend Einberufung eines Wiener Gesundheitsgipfels, wird abgelehnt.

(PrZ 257/GAt/01) Das Ersuchen gemäß § 73 Abs 6a WStV der GRe Dr Wilfried Serles, Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Heinz Christian Strache, betreffend Überprüfung des finanziellen Zustands des Wiener Gesundheitswesens, wird an das Kontrollamt weitergeleitet.

(Redner: Die GRe Dipl Ing Martin Margulies und Dr Johannes Hahn, StR Karin Landauer, die GRe Kurt Wagner, Dr Sigrid Pilz, Dr Wilfried Serles, Dr Claudia Laschan und Mag Helmut Kowarik sowie VBgm Dr Sepp Rieder.)



(Die Verhandlung über die Postnummer 53 wird um 18.10 Uhr wieder fortgesetzt.)



Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Christian Deutsch 

(PrZ 161/01�GSV, P 54) Plan Nr 7342: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Unter�Meidlinger�Straße, Kastanienallee, Wienerbergstraße (teilweise Bezirksgrenze), Linienzug 1�2, Wienerbergstraße, Linienzug 3�4, Edelsinnstraße, Philadelphiabrücke, Schedifkaplatz, Linienzug 5�6 sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) der Bauordnung für Wien im 12. Bezirk, KatG Meidling (Beilage Nr 155/01).



Berichterstatterin: GR Renate Winklbauer

(PrZ 140/01�GSV, P 58) Plan Nr 7300: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen Linienzug 1�3 (A22�Donauuferautobahn), Linienzug 3�4 (Bezirksgrenze), Linienzug 4�5 (A22, Donau City, Wohnpark Neue Donau), Am Kaisermühlendamm, Linienzug 6�8 (A22), Linienzug 8�9 (Raffineriestraße, Finsterbuschstraße, Marchfeldschutzdamm), Linienzug 9�10, Linienzug 10�11 (Landesgrenze), Linienzug 11�12 (Bezirksgrenzen) und Linienzug 12�1 (Landesgrenze) im 21. und 22. Bezirk, KatG Schwarze Lackenau, Jedlesee, Floridsdorf, Donaufeld, Kaisermühlen, Stadlau, Aspern, Landjägermeis-teramt und Kaiserebersdorf Herrschaft (Beilage Nr 143/01).

(Redner: Die GRe Mag Rüdiger Maresch und Günther �Reiter.)



Berichterstatter: GR Günther Reiter

(PrZ 192/01�GSV, P 60) Plan Nr 7391: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Adolf�Loos�Gasse, Linienzug 1�2, Thayagasse, Linienzug 3�4 (ÖBB Nordbahn), Linienzug 4�5 (Landesgrenze), Linienzug 5�6 (Bezirksgrenze) und Linienzug 6�7 im 21. Bezirk, KatG Leopoldau und Kagran (Beilage Nr 160/01).

(Redner: Die GRe Mag Rüdiger Maresch, Heike Zheden und Christian Oxonitsch.)



Berichterstatterin: GR Renate Winklbauer 

(PrZ 166/01�GSV, P 69) Plan Nr 7389: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Linienzug 1�2 (Alte Naufahrt), Linienzug 2�3, Linienzug 3�4 (Ölhafenbahn) und Linienzug 4�1 (Biberhaufenweg) im 22. Bezirk, KatG Aspern (Beilage Nr 168/01).

(Rednerin: GR Heike Zheden.)



Berichterstatterin: GR Ursula Lettner

(PrZ 46/01�GGS, P 44) Die MA 47 wird ermächtigt, mit den Wiener Sozialdiensten den vorgelegten Vertrag zur Führung eines integrativ Geriatrischen Tageszentrums mit jährlichen Kosten von 10 356 000 ATS (Preisbasis 2001 ohne USt) abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2002 entfallende Betrag ist auf der Haushaltsstelle 1/4240/729 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(Rednerinnen: Die GRe Mag Heidrun Schmalenberg und Marianne Klicka.)



Berichterstatterin: GR Martina LUDWIG

(PrZ 165/01�GJS, P 14) 1) Die MA 11 A wird ermächtigt, mit gemeinnützigen Organisationen und Vereinen im eigenen Wirkungsbereich Verträge (Übereinkommen) zum Zwecke der Förderung von Krippen, Kindergarten� und Hortgruppen abzuschließen, wobei die Gesamtanzahl der geförderten Gruppen � rückwirkend für 2001 � mit höchstens 1 400 festgelegt wird. Der dafür erforderliche Betrag für 2001 in der Höhe von 24 000 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/2401/757 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen. 

2) Die MA 11 A wird ermächtigt, mit gemeinnützigen Organisationen und Vereinen im eigenen Wirkungsbereich Verträge (Übereinkommen) zum Zwecke der Förderung von Kindergruppen abzuschließen, wobei die Gesamtanzahl der geförderten Kindergruppen � rückwirkend für 2001 � mit höchstens 85 festgesetzt wird. Der für das Jahr 2001 dafür erforderliche Betrag in der Höhe von 400 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/2401/757 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen. 

3) Für die Nachverrechnung von Betriebsführungskosten bei ausgelagerten Kindertagesheimen wird die Bezahlung eines einmaligen Betrags in der Höhe von 13 200 000 ATS genehmigt. Dieser Betrag ist auf Haushaltsstelle 1/2401/757 bedeckt. 

(Rednerin: GR Susanne Jerusalem.)



Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GR Barbara Novak-Schild

(PrZ 89/01�GJS, P 15) Die Subvention an den Verein "Hildegard�Burjan�Institut" für die Führung und den Betrieb des gleichnamigen Instituts (Veranstaltungsort "Club Alpha") für das Arbeitsjahr 2001/2002 laut Magistratsbericht in der Höhe von 1 450 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.



Berichterstatter: GR Kurt Wagner 

(PrZ 174/01�GJS, P 22) Die MA 12 wird ermächtigt, ab 1. Juni 2001 folgende Tarife für die Leistungen des Freizeitfahrtendienstes zu vergüten:

160 ATS (entspricht 11,63 EUR) für Personen ohne Rollstuhl, 

201 ATS (entspricht 14,61 EUR) für Rollstuhlfahrer, die nicht im Spezialfahrzeug befördert werden und 

301 ATS (entspricht 21,87 EUR) für Rollstuhlfahrer, die im Spezialfahrzeug befördert werden,

jeweils pro beförderter Person und Fahrt, zuzüglich 10 Prozent Umsatzsteuer, wobei die Fahrgäste einen Selbstbehalt, der dem jeweiligen Gegenwert eines Einzelfahrscheines der Wiener Linien, zur Zeit 22 ATS (das sind 1,60 EUR) pro Fahrt und für Inhaber eines Sozialpasses 11 ATS (das sind 0,80 EUR) pro Fahrt entspricht, entrichten. Der Mehrbedarf in der Höhe von 2 080 000 ATS (entspricht 151 159,50 EUR) für das Verwaltungsjahr 2001 ist auf Haushaltsstelle 1/4130/620 bedeckt. Für die Bedeckung der Erfordernisse ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen. 

(Rednerin: StR Mag Maria Vassilakou.)



Folgende zwei Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Jürgen Wutzlhofer

(PrZ 139/01�GJS, P 26) Die Subvention an den Verein wienXtra für die Durchführung der "JungbürgerInnenveranstaltungen" im Jahr 2001 laut Magistratsbericht in der Höhe von 4 029 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3691/757 gegeben.



Berichterstatter: GR Jürgen Wutzlhofer 

(PrZ 144/01�GJS, P 27) Die Subvention an den Verein "Kids Company" in der Höhe von 400 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.



Berichterstatter: GR Harry Kopietz

(PrZ 173/01�GJS, P 105) Für das Vorhaben "Integrative Information und Öffentlichkeitsarbeit für die Stadt Wien im Jahr 2001" werden voraussichtliche Gesamtausgaben im Jahr 2001 auf Haushaltsstelle 1/0150 von 419 000 000 ATS sach-�lich genehmigt, die im Voranschlag auf Haushaltsstelle 1/0150 auf den unterschiedlichen Posten bedeckt werden.

(Redner: GR Ing Herbert RUDOLPH.)



Berichterstatter: GR Godwin Schuster 

(PrZ 131/01�GIF, P 1) Die Änderung der Satzungen der Krankenfürsorgeanstalt der Bediensteten der Stadt Wien laut vorgelegter Beilage wird genehmigt.

(PrZ 258/GAt/01) Der Abänderungsantrag der GR Sandra Frauenberger, betreffend den Entwurf einer Änderung der Satzungen der Krankenfürsorgeanstalt der Bediensteten der Stadt Wien, wird angenommen.

(Rednerinnen: Die GRe Dr Sigrid Pilz und Sandra Frauenberger.)



Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GR Sonja Kato 

(PrZ 142/01�GIF, P 10) Die Subvention an den Verein "EfEU � Verein zur Erarbeitung Feministischer Erziehungs� �

�und Unterrichts�Modelle" in der Höhe von 250 000 ATS, das sind 18 168,21 EUR, wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben. 



Berichterstatterin: GR Martina LUDWIG 

(PrZ 126/01�GIF, P 12) Die Subvention an den Verein "Projekt Integrationshaus" in der Höhe von 1 885 000 ATS (entspricht 136 988,29 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/0251/777 gegeben. 

(Rednerin: StR Mag Maria Vassilakou.)



Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GR Nurten Yilmaz

(PrZ 154/01�GIF, P 13) Die Subvention an den Verein "Institut zur Erforschung und Förderung österreichischer und internationaler Literaturprozesse" in der Höhe von 700 000 ATS (entspricht 50 870,98 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltstelle 1/0251/777 gegeben.



(Schluss um 19.51 Uhr.)
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